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Seien Sie dabei, wie Äxte
geschmiedet werden.

Sammlung mit mehr 
als 2000 Äxten.

Hier wird gezeigt, wie aus
Ton Blumentöpfe werden.

Axtschmiede Axtmuseum Töpferei

Die Hälsinge-Höfe wurden 
von freien Bauern mit gro-
ßem Gefühl für Stil und 
Form erbaut. Sie sind Zeugen 
eines großen handwerklichen 
Geschicks und Symbole für den 
Reichtum und den Stolz der 
Bauern in früherer Zeit. 

Hälsingegården

uf den meisten Hälsinge­
gårdar, den Hälsinge-Höfen, 
wohnen heute Menschen, 
deren Familien dort seit 
Generationen leben. Etwa 60 

dieser Höfe stehen jedoch Besuchern offen 
und in etwa 15 kann man auch übernach­
ten. Diese sind Mitglied der Vereinigung 
„Bo på Hälsingegård“ (Wohnen auf dem 
Hälsingegård). Diese Höfe sind ein wichti­
ger und interessanter Teile des kulturellen 
Erbes Schwedens. 

Auf einem Hälsingegård trifft man auf 

traditionelle Hofatmosphäre mit doku­
mentiertem und erhaltenem kulturhi­
storischen Wert. Übernachtet wird 
entweder in der Bettenkammer, 
der Mägdekammer oder in ei­
nem der Hofgebäude, gleich­
zeitig vermitteln sie aber die 

Skåne

A

– ein Bauernschloss, in dem 
man übernachten kann

www.halsingegardar.com  
www.bollnas.se
www.soderhamn.se
www.halsingland.se

A
Ein Helsingegård bietet echte Bauernhofatmosphäre von kulturhistorischem Wert.
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Übernachten Sie im 

Wolfshotel
Erleben Sie das Gefühl, den Wölfen nur durch eine 

Fensterscheibe getrennt direkt gegenüber zu stehen...

JÄRVZOO
Tel: +46 (0) 651 411 25

info@jarvzoo.se  •  www.jarvzoo.se

Entdecken Sie die 
spannende Welt der 

Eisenbahngeschichte. 

SVERIGES JÄRNVÄGSMUSEUM
SCHWEDISCHES EISENBAHNMUSEUM

GÄVLE

Mehr als nur Lokomotiven und Wagen!

www.jarnvagsmuseum.se

Ganzjährig geöffnet!  Touristenbüro und Buchungszentrale. 
Hier buchen Sie Übernachtungen in Hotels, Touristenherbergen, 

Ferienhäusern und Pensionen, Aktivitäten, Konferenzen, Veranstaltungen, 
Paketreisen usw. Sommertouristenbüro, Harmånger, 60 Mitglieder in ganz Hälsingland.

www.bokningscentralen.com   |   Tel: +46 (0)652-161 75   |   info@bokningscentralen.com

 
Touristenbüro Nordanstig / Buchungszentrale in Hälsingland

Atmosphäre und den Charakter eines priva­
ten Wohnhauses. 

Tausend Höfe 
300 km nördlich von Stockholm, in den be­
waldeten Bergen des nördlichen Schwedens, 
durchziehen Wasserläufe und langgestreck­
te Seen eine fruchtbare Ackerlandschaft. 
Hier, in der Region Hälsingland gibt es etwa 
1.000 dieser Hälsingegårdar, von denen die 
meisten im 18. und 19. Jahrhundert von ei­
ner selbstbewussten, reichen und freien 
Bauernschaft mit einem besonderen Gefühl 
für schöne Holzgebäude errichtet wur­
den. Es sind oft große Häuser, zweistöcki­
ge rot gestrichene Holzschlösser mit ausge­
bautem Dachgeschoss. Sie haben bis zu 12 
Fenster in einer Reihe und reich verzierte 
Eingangsbereiche.

Die Natur als Vorbild 
Diese Höfe sind ein ausgezeichnetes Beispiel 
für den gustavianischen Stil, der sich Ende 
des 18. Jahrhunderts vom Königspalast in 
der schwedischen Hauptstadt aus im gan­
zen Land verbreitete. Er wurde zu ei­
ner Verbindung von skandinavischen 
Holzgebäuden mit von der Antike inspirier­
ten Formen und Proportionen und Säulen, 
die Symmetrie, Ruhe und Würde ausstrahlt. 
Die Inneneinrichtung ist oft reich bemalt und 
enthält Friese mit biblischen Szenen oder 

für die damalige Zeit typische gustaviani­
sche Rokokowände mit Naturdarstellungen, 
Blumen und Vögeln. Jede Gegend hat­
te ihre eigenen Maler und Tischler, die die 
Inneneinrichtung und die Möbel gestalteten. 
Deren Stil war oft hell und leicht und hatte 
die Natur zum Vorbild. 

Großes Selbstbewusstsein 
War die Bevölkerung in Hälsingland rei­
cher als in anderen Teilen Schwedens? Die 

Bauern der Region waren frei und bewirt­
schafteten ihren eigenen Boden, sie besa­
ßen Pferde und große Wälder. Dieser Besitz 
und die fruchtbaren Böden, die sich aus­
gezeichnet für den Flachsanbau eigneten, 
machten den Bauern dieser Region zu ei­
nem starken und stolzen Mann. Er lebte in 
Wohlstand, war selbstbewusst und woll­
te seinen Hof zum allerschönsten machen. 
Durch stattliche Gebäude beeindruckte er 
sein Umfeld.

Das Innere der Gebäude ist oft reich bemalt.

Ein Helsingegård bietet echte Bauernhofatmosphäre von kulturhistorischem Wert.
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